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Der Korridor Mannheim–Karlsruhe ist Teil der 
transeuropäischen Verkehrsnetze (TEN-V).
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Einbindung in TEN-V KorridoreKorridor Mannheim–Karlsruhe

Der Korridor Mannheim–Karlsruhe liegt auf 
drei europäischen Magistralen

Die Schaffung zusätzlicher Kapazitäten 
stärkt den gesamten Schienenverkehr für 
eine nachhaltige Mobilität

Lückenschluss zwischen der Neubaustrecke
(NBS) Frankfurt–Mannheim und der Aus-
und Neubaustrecke (ABS/NBS) Karlsruhe–
Basel noch notwendig 

Der aktuell gültige Bedarfsplan Schiene auf 
Basis des Bundesverkehrswegeplans (BVWP) 
2030 enthält dafür im vordringlichen Bedarf 
das Projekt Korridor Mittelrhein: Zielnetz I 
mit der NBS/ABS Mannheim – Karlsruhe
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Bis zur Auswahl der Antragstrasse für das 
Raumordnungsverfahren gibt es mehrere Arbeitsschritte. 

Linienfindung und technische Machbarkeit. 

Dialogforum am 31.01.2022

Mit dem Planungsfortschritt erhöht sich die Detailtiefe - grundsätzlich sind 
auch Iterationsschleifen zwischen den einzelnen Arbeitsschritten möglich
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Offene Fragen der Stadt Heidelberg. 
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• Raumwiderstandsanalyse

Raumwiderstandsanalyse

Bewertung der Raumwiderstände, 
insbesondere in Bezug auf die 
Heidelberger Gemarkung 

1 • Raumordnungsverfahren

Umgang mit der Stellungnahme der 
Stadt Heidelberg zum Untersuchungs-
umfang des Raumordnungsverfahrens

Möglichkeiten der Stellungnahme zur 
Planung innerhalb des Verfahrens
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Ergebnis der 
Raumwider-
standsanalyse

Zielsysteme 
Raumordnung und 
Umwelt für 
gesamten Suchraum
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Ingenieurgemeinschaft

NBS/ABS Mannheim - Karlsruhe 
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Fokus im 
Folgenden
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Im Bereich Heidelberg wurden auf Basis einer Raumwiderstands-
analyse drei wesentliche Grobkorridore identifiziert.
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Grenzhof (Wohnbebauung, Denkmalschutz) in 
Widerstandsklasse V

Gewerbliche Bebauung in Widerstandsklasse IV, 
Einzelhöfe im Außenbereich in Widerstandsklasse V

Vorranggebiet Rohstoffabbau in Widerstands-
klasse IV

Ausschnitt für Bereich Heidelberg

Deponie (mit Solaranlage) in Widerstandsklasse IV

Raumwiderstandsanalyse (Auszug)

• Bündelungsoption Strecke 4000 (Mannheim (MA) 
– Heidelberg - Bruchsal)

• Bündelungsoption Bundesautobahn A5
(Frankfurt – Karlsruhe)

• Neubauoption MA Friedrichsfeld – A5
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Grobkorridore (Auszug)
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1Gewerbe / Umspannstation / Deponie in 
Widerstandsklasse IV
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Umgang mit der Stellungnahme der Stadt Heidelberg zur 
Antragskonferenz für das Raumordnungsverfahren und 
weitere Möglichkeiten der Beteiligung.
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Umgang mit der Stellungnahme der Stadt 
Heidelberg zum Untersuchungsumfang des 
Raumordnungsverfahrens:

▪ Die Raumordnungsbehörde erarbeitet eine 
Zusammenstellung (Synopse) aller 
Stellungnahmen inkl. deren Beantwortung und 
wird diese öffentlich zur Verfügung stellen

▪ Die Raumordnungsbehörde wird ein Schreiben zur 
Festlegung der Untersuchungsrahmen an die 
Beteiligten verteilen. 

Möglichkeiten der Stellungnahme zur Planung 
innerhalb des Verfahrens: 

▪ Beteiligung als Träger öffentlicher Belange sowie 
öffentliche Auslegung der Unterlagen in den 
betroffenen Gemeinden

▪ Erörterungstermine zur Klärung offener Fragen

▪ Darüber hinaus: informelle Beteiligung im Vorfeld 
des Raumordnungsverfahrens im Rahmen der 
frühen Öffentlichkeitsbeteiligung

▪ Teilnahme am Dialogforum und den Workshops

▪ Nutzung der Sprechstunden für Mitglieder des 
Dialogforums

▪ Fragen und Hinweise über info@manheim-
karlsruhe.de
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Festlegung Untersuchungsrahmen

Auswertung/Übersicht

Einleitung Raumordnungsverfahren

Beteiligung TÖB         Öffentliche Auslegung

Erstellung/Vorlage Antragsunterlagen

Scoping/Antragskonferenz

Erörterungstermin(e) zur Klärung offener Fragen

Abwägung durch die Raumordnungsbehörde

Landesplanerische Beurteilung

Öffentliche Auslegung 
Ergebnis

Übermittlung Ergebnis 
an VHT und TÖB

Folgephase Berücksichtigung Ergebnis bei Folgeverfahren

Durchführung ROV

(gemäß § 15 ROG 6 Monate vorgesehen;
die Dauer variiert je nach Größe und 
Komplexität des Vorhabens, Qualität der 
Antragsunterlagen und Bearbeitungsaufwand)

Vorbereitungsphase

Vollständigkeitsprüfung

Quelle: Raumordnungsberichte ARL 25

Ablauf des Raumordnungsverfahrens.
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Am 29.11.2021 in Karlsruhe 
und am 30.11.2021 in 

Neustadt a.d. Weinstraße

vsl. bis Q2 2022

vsl. bis Q4 2023
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Die Projekt-Website informiert über den aktuellen Projektstand 
und stellt Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme bereit.
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https://www.mannheim-karlsruhe.de/

info@mannheim-karlsruhe.de
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